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September 2023

Nöis vo de Chile
Was bedeutet Dankbarkeit?

Liebe Leserinnen und Leser

In einer Welt, die oft von Eile, Hektik und materiellen 
Begierden geprägt ist, bleibt die Tugend der Dank-
barkeit ein wertvolles Gut, das uns dazu aufruft, 

innezuhalten und unsere Herzen für die Schätze des 
Lebens zu öffnen. Unser christlicher Glaube betont 
die Wichtigkeit, dankbar zu sein, nicht nur in Zeiten 
des Wohlstands, sondern auch inmitten von Heraus-
forderungen und Schwierigkeiten.
Die Bibel ist reich an Erzählungen, die uns erinnern, 
wie wichtig es ist, dankbar zu sein. Psalm 100,4 sagt: 
«Dankt ihm, lobt seinen Namen!» Das Gebet und die 
Danksagung sind feste Bestandteile des christlichen 
Lebens. Jesus selbst zeigte uns ein Beispiel aufrich-
tiger Dankbarkeit, als er vor seiner Kreuzigung das 
Abendmahl einnahm und Gott dankte, selbst in den 
dunkelsten Stunden seines Lebens.
Dankbarkeit im christlichen Sinne ist nicht nur eine 
blosse Höflichkeitsgeste, sondern eine Haltung des 
Herzens, die unsere Verbundenheit mit Gott und 
unseren Mitmenschen vertieft. Wenn wir uns bewusst 
dafür entscheiden, dankbar zu sein, öffnen wir uns 
für Gottes Gnade und erkennen, dass alles, was wir 
haben, letztendlich ein Geschenk von ihm ist, auch 
die Dinge, welche uns Schmerz bereiten.

Dankbarkeit lehrt uns auch, uns selbst nicht zu sehr 
von unseren materiellen Besitztümern abhängig zu 
machen. Wenn wir erkennen, dass unser wahres 
Glück und Erfüllung nicht in äusseren Dingen liegen, 
sondern in der Beziehung zu Gott und anderen Men-
schen, wird unser Herz mit wahrer Freude erfüllt.
Besonders in schwierigen Zeiten kann Dankbarkeit 

eine heilende Kraft sein. Wenn wir uns bewusst auf 
die Dinge konzentrieren, für die wir dankbar sind, 
gewinnen wir eine neue Perspektive und Hoffnung, 
selbst inmitten von Schmerz und Leid. Die Dankbar-
keit erinnert uns daran, dass Gott uns niemals allein 
lässt und dass er uns durch jede Prüfung führen wird.

Wir sollten uns gegenseitig dazu ermutigen, unsere 
Dankbarkeit in die Tat umzusetzen und durch liebe-
volles Handeln gegenüber anderen zeigen, indem wir 
ihnen helfen, Trost spenden und Anteilnahme zeigen. 
Unsere Dankbarkeit sollte in grosszügigen und selbst-
losen Taten zum Ausdruck kommen, denn so können 
wir den Segen, den wir erhalten haben, mit anderen 
teilen.

In dieser schnelllebigen Welt ist es leicht, die Bedeu-
tung der Dankbarkeit aus den Augen zu verlieren. 
Doch wenn wir uns bewusst dazu entscheiden, diese 
Tugend zu kultivieren, öffnen wir unsere Herzen für 
die Liebe Gottes und erfahren wahre Erfüllung im 
Leben. 

Lasst uns unsere Herzen mit Dankbarkeit erfüllen 
und so zu einem strahlenden Zeugnis der Liebe und 
Gnade Gottes werden.

In Dankbarkeit verbunden,

Marianne Malgo, Mitarbeiterin Diakonie

Bibel-Oase: «Grundlagentexte der Bibel»
Dienstag, 19. September, 9.00 bis 10.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
In der BIBEL-Oase treffen wir uns zum Singen, Beten 
und natürlich zum Bibellesen. Herzlich willkommen! 
Pfarrerin Sabine Herold. 
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Besondere Feiern

Taizé-Gebet
Freitag, 22. September, 19.00 Uhr
Ref. Kirche Villmergen 

Gutes und Barmherzigkeit
Dieses Taizé-Gebet lädt 
ein abzuschalten und 
zur Ruhe zu kommen, 
dies in einer besinnli-
chen Atmosphäre der 
Geborgenheit, mit 
Singen, Schweigen, 
Hören…  Herzliche Ein-
ladung! Pfarrerin Sabine 
Herold & Team

Ökum. Bettagsgottesdienste
Der Eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag wird 

fast in der ganzen Schweiz jeweils am dritten 
Sonntag im September begangen. 

Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Danken und 
Beten – für unsere Kirchen und unser Land, für 

unsere Gesellschaft und Mitmenschen. 

Samstag, 16. September, 17.00 Uhr
Kath. Kirche Villmergen

Der Gottesdienst wird von Pfarrer Hanspeter Menz 
und Pfarrer Markus Opitz gemeinsam gestaltet. 

Sonntag, 17. September, 10.30 Uhr 
Kath. Kirche Waltenschwil

Gottesdienst mit Pfarreiseelsorger 
Guido Ducret und Pfarrer Markus Opitz.

Sonntag, 17. September, 11.00 Uhr
Waldhaus Chüestellihau
Thema: «Beten – Gebet».  

Der Musikverein Wohlen begleitet diesen Gottes-
dienst mit einem Saxophon-Quintett. Es singt der 
Cäcilienchor Wohlen. Die Wohler Pfarrämter mit 
Pfarrer Ignatius Okoli und Pfarrerin Sabine Herold 

sowie die Evangelische Gemeinde Wohlen laden die 
Bevölkerung herzlich zu diesem ganz besonderen 

Gottesdienst ein. Im Anschluss werden Grillwürste, 
Brot und Getränke offeriert. Fahrdienst:

Abfahrt Bifang 10.15 Uhr / Bahnhofplatz 10.25 Uhr /
Casa Güpf 10.35 Uhr / Kirchenplatz 10.40 Uhr.

Gemeindesonntag mit Taufe
Sonntag, 3. September, 9.45 Uhr
Ref. Kirche Wohlen

«Ströme lebendigen Wassers»
Dieser Gottesdienst 
wird von einem Team 
von Freiwilligen 
gestaltet. 
Pfarrerin Sabine Herold 
tauft Erian Patrizio 
Fürst, Wohlen.
Herzliche Einladung 
zu diesem besonderen 
Gottesdienst!

Konzert-Gottesdienst 
Sonntag, 24. September, 17.00 Uhr
Ref. Kirche Wohlen
Thema «FRIEDEN» mit VIVAT, dem beliebten 
russischen Vokalensemble.

Frieden ist ein grosses 
Wort, das zwar leicht 
zu buchstabieren, 
jedoch schwierig zu 
leben ist. Dies wird uns 
seit dem Konflikt in der 
Ukraine ganz beson-
ders bewusst. Frieden 
beginnt jedoch nicht 
weit weg von uns, son-

dern bei jedem und jeder persönlich. Wie können wir 
in einer Welt voller Unzufriedenheit, Streit, Gewalt, 
Krieg… den Frieden suchen und leben? Gemeinsam 
mit den VIVAT-Sängern nehmen wir uns für dieses 
Thema Zeit. Herzliche Einladung! Pfrn. Sabine Herold

Fiire mit de Chliine Wohlen
Samstag, 2. September, 10.15 Uhr
Ref. Kirche Wohlen

Samstag, 23. September, 10.15 Uhr
Kath. Kirche Waltenschwil
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Jugend / Katechetik Verschiedenes

Verabschiedung Katechetin Erna Aerne
Liebe Erna, mit viel Herzblut 
hast du während 27 Jahren in 
unserer Gemeinde unterrichtet. 
Vielen herzlichen Dank für dein 
Wirken, deine Herzlichkeit und 
Treue. Für deinen Ruhestand 
wünschen wir dir alles Gute, viel 
Freude und Gottes Segen! 
Das Kirche Wohlen Team

Interview mit Erna Aerne:
1. Erinnerst du dich an deinen ersten Tag als 
Katechetin bei uns?
Nicht mehr an den ersten Tag, aber an das Gefühl: 
Ich hatte zuerst Siebtklässler und fand sie so gross, 
weil unsere Kinder damals im Gegensatz noch klein 
waren. Der Unterricht hat mir von Beginn an Freude 
gemacht, auch wenn das Erstellen des Arbeitsma-
terials gerade am Anfang herausfordernd war.

2. Was begeistert dich am Beruf der Katechetin?
Einerseits die Inhalte der Bibel auf eine für Jugendli-
che verständliche Art zu vermitteln. Anderseits auch 
die Jugendlichen selbst: Es hat mich interessiert, was 
sie beschäftigt, was sie in ihrer Freizeit oder in der 
Schule machen. Ich werde es vermissen, so nah am 
Leben der heutigen Teenager zu sein.

3. Was hat sich in all den Jahren verändert?
Ich denke, die grundsätzlichen Bedürfnisse wie Sinn, 
Beziehungen, Akzeptanz, Verständnis haben sich 
nicht verändert. Aber die Jugendlichen verbringen 
heute weit mehr Zeit am Handy, lassen sich dort 
unterhalten und sind dadurch auch eine (technisch) 
hohe Qualität im Unterricht gewöhnt.

4. Was wirst du als «frisch Pensionierte» alles machen 
dürfen, was vielleicht vorher nicht möglich war?
So ganz pensioniert bin ich noch nicht. Ich arbeite 
noch weiter als Kursleiterin für Deutschkurse bei 
«Lernen im Quartier». Trotzdem wird es mehr Frei-
zeit geben, vor allem für Ehrenamtliches oder unsere 
Enkelkinder. (Interview: Markus Opitz)

Spielkafi Villmergen
Mittwoch, 20. September, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 

Träff Träff
Freitag, 8. und 22. September, 18.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung bei Nicole Schriber, T 079 728 21 43.

CEVI / Jungschi (ab 2. Klasse)
Mini-Jungschi (ab Kindergarten)
Samstag, 9. und 23. September, 14.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
Schnupperkinder sind herzlich willkommen! Marianne 
Malgo, Nicole Schriber & Team

Freud und Leid

Taufe
6. August in der Kirche Villmergen
Sarah Martina Weber, Uezwil, 2022

Unser Jubilar

90. Geburtstag
12. September, Hans Roser, Wohlen, 1933

Gestorben ist am
25. Juli, René Keller, Wohlen, 1935

Ausflug mit dem Ref. Gemeindeverein 
Villmergen
Samstag, 23. September, Rothenburg
Wir geniessen den Nachmittag im Zoo. Treffpunkt: 
14.00 Uhr Zooparkplatz oder 13.15 Uhr in Villmer-
gen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte bei 
Manuela Kummler melden, T 079 560 30 44.

Impressum
Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage der Zeitung 
«reformiert.» Herausgeberin ist die Redaktionskom-
mission der Kirchenpflege. 

Wir besuchen den Toni`s Zoo in Rothenburg am 

Gemeinsam geniessen wir den Nachmittag beim 
Spazieren durch den Zoo. Es erwarten uns 
verschiedene Tierarten, ein wunderbares Gelände, 
vieles zum Entdecken und an einem lauschigen Plätzli 
werden wir ein Zvieri geniessen. Wir freuen uns, wenn 
ihr mit dabei seid! 

Treffpunkt 
14 Uhr Parkplatz Toni`s Zoo, Rothenburg oder 

13.15 Uhr Abfahrt Villmergen. 
Meldet euch für eine Mitfahrgelegenheit bei  

Manuela Kummler Tel. 079 560 30 44 

Samstag, 23. September 
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Agenda Gottesdienste

Fr 01.09. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
Fr 01.09. 10.45 Uhr Casa Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
Sa 02.09. 10.15 Uhr Ref. Kirche Wohlen Fiire mit de Chliine, S 3

So 03.09. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Gemeindesonntag mit Taufe, mit Freiwilli-
genteam und Pfarrerin Sabine Herold, S 2

So 10.09. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
Do 14.09. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Sa 16.09. 17.00 Uhr Kath. Kirche Villmergen
Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrer 
Markus Opitz und Hanspeter Menz, S 2

So 17.09. 10.30 Uhr Kath. Kirche Waltenschwil
Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrer 
Markus Opitz und  Guido Ducret, S 2

So 17.09. 11.00 Uhr Chüestellihau Wohlen
Ökum. Bettagsgottesdienst mit Pfarrerin 
Sabine Herold, Pfarrer Ignatius Okoli und der 
Evangelischen Gemeinde Wohlen, S 2

Fr 22.09. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold
Fr 22.09. 10.45 Uhr Casa Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold
Fr 22.09. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Taizé-Gebet mit Pfarrerin Sabine Herold, S 2
Sa 23.09. 10.15 Uhr Kath. Kirche Waltenschwil Fiire mit de Chliine, S 3

So 24.09. 10.00 Uhr
Reussbrückesaal
Bremgarten

Regio-Praise Gottesdienst mit Pfarrer 
Markus Opitz, S 2

So 24.09 17.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Konzert-Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine 
Herold und dem russischen Chor VIVAT, S 2

Do 28.09. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Di 29.08. 19.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Ziit zum Singe
Fr 08.09. 18.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Träff Träff, Infos siehe Website 3

Sa 09.09. 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Jungschi und Mini-Jungschi Nachmittag, S 3

Di 19.09. 09.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Bibeloase, S 1

Mi 20.09. 15.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Spielkafi, S 3

Fr 22.09. 18.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Träff Träff, Infos siehe Website 3

Sa 23.09. 14.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Jungschi und Mini-Jungschi Nachmittag, S 3

Sa 23.09. Rothenburg Ausflug zum Tierpark Toni`s Zoo, S 3
Fr 29.09. 19.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Männertreff: Gang dur Züri, S 3

Agenda Veranstaltungen

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46
Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02
Mitarbeiterin Diakonie
marianne.malgo@ref-wohlen.ch, T 078 783 01 90
Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43

Kontakt

Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38
Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch.
Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.»


